
Dass so manch einer bei den 65 Dezibel (dB) der Durchschnitts-Dunstabzugshaube die Flucht aus der Küche 
antritt oder das Gerät gar nicht erst einschaltet, scheint verständlich. Um das Ausmaß einmal klarzumachen: 

Flüstern hat eine Lautstärke von 20 Dezibel, die Empfehlung der Weltgesundheitsorganisation WHO für einen 
ungestörten Schlaf liegt bei 30 Dezibel. Aber es gibt ein weniger tosendes Mittel gegen Dampfschwaden: „Brick 

Sil-K i“ von Franke – die mit 45 Dezibel bei 450 Kubikmetern Luftfördermenge pro Stunde (m³/h) leiseste 
Haube, die momentan in Deutschland vermarktet wird. Beim Vergleich von Dezibel-Angaben der Hauben  

ist Achtung geboten: Viele Hersteller werben damit, besonders leise Geräte zu verkaufen, einen  
wirklichen Aufschluss geben aber nur Werte, die bei Einhaltung einheitlicher Bedingungen  
nach DIN EN 60704-3 ermittelt und unter Angabe der Leistung (m³/h) angegeben werden.

Geräuschpegel: aufgesaugte 45 Dezibel  Preis: ab € 1.956

die hauchende Dunstabzugshaube
„Brick Sil-K i“ von Franke

Flüster-Design
Gesucht: Die leisesten Haushaltsgeräte. 

Gefunden: Stille Anwärter auf Nervenschonung zu Hause
  text sandra piske  Fotos hersteller

Der von Siemens zur IFA 2011 vorgestellte Kaffeevollautomat „EQ.7 Plus blackSteel“ ist in Klavierlackschwarz nicht 
nur optisch auf den Wohnraum vorbereitet, sondern mit dem besonders leise arbeitenden Keramikmahlwerk „Silent 
Ceram Drive“ außerdem akustisch. Auf Knopfdruck bereitet die Maschine vollautomatisch Kaffee und Espresso zu – 
ohne dass die ganze Nachbarschaft dabei zuhören muss. Schön für ganz Eilige: Durch eine minimierte Aufheizzeit 

kommen Kaffeetrinker mit diesem Gerät blitzschnell zur ersten Tasse.
Geräuschpegel: abgedämpft  Preis: € 1.629

Die flüsternde Kaffeemaschine
„EQ.7 Plus blackSteel“ von Siemens
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 Laufen die meisten Küchen- und Haushaltsgeräte nur für einen kurzen Zeitraum, begleitet uns der Lärm einer Waschmaschine manchmal über 
mehrere Stunden. Ihre durchschnittlich 70 Dezibel dringen durch verschiedene Räume und sogar Etagen. Gerade bei mehrköpfigen Familien, bei 
denen die Maschine fast nicht zum Stillstand kommt, ist eine Investition in ein geräuscharmes Produkt ein Befreiungsschlag für alle Beteiligten. 

Zu den leisesten Maschinen auf dem Markt gehört die „W 6749“ von Miele. Sie punktet mit der Funktion „Extra Leise“, die Geräuschwerte 
beim Waschen und Schleudern durch spezielle Waschrhythmen und einen angepassten Programmablauf reduziert. Im Waschgang kommen die 

Maschinen auf nur 48, beim Schleudern auf 73 Dezibel. Die Maschine ist mit einer patentierten Schontrommel ausgerüstet und wurde in die 
besonders umweltfreundliche Energieeffizienzklasse A+++ eingestuft. Das Trocknen der Wäsche verläuft übrigens inzwischen extrem geräuscharm: 

Von Mieles Trocknern ist durch ein spezielles Akustikpaket fast gar nichts mehr zu hören.
Geräuschpegel: 48 Dezibel, ohrenschonend  Preis: € 1.729

Nicht nur die großen Krachmacher verursachen Lärm, auch die Kakophonie der Gesamtkulisse schafft einen Pegel. Kühlschränke gehören zwar 
zu den leiseren Geräten im Haus – doch auch hier gibt es Unterschiede. Die Dezibelangaben der einzelnen Geräte miteinander zu vergleichen, ist 
schwierig, weil Volumen und Ausstattung oft sehr unterschiedlich sind. Eine herausragende Kühl-Gefrier-Kombination ist der „NR-B32FW2“ von 

Panasonic. Für einen Riesen mit 315 Litern Nutzinhalt sind 36 Dezibel ein extrem geringes Betriebsgeräusch. Neben seiner angenehmen Lautstärke 
hält der kühle Schrank der Energieeffizienzklasse A++ im Vitaminsafe Obst und Gemüse länger frisch und ein integriertes Hygienesystem 

vernichtet Bakterien. Bedient wird das Gerät per halb verspiegeltem LED-Touchpanel.
Geräuschpegel: 36 surrende Dezibel  Preis: € 1.199

die wispernde Waschmaschine

der säuselnde Kühlschrank
„W 6749“ von Miele

„NR-B32FW2“ von Panasonic
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Die Hersteller feilen für den Wunsch nach Ruhe an den kleinsten Details: So stellte Siemens das von Küchenmöbeln bekannte  
sachte Schließen mithilfe von Soft-Einzug-Schubladen beim ersten Backofen mit „leiser Klappe“ vor. Die Türen der „Convenience Backöfen“  

fallen sanft abgedämpft und nahezu geräuschlos zu. Was an der Küchenzeile mittlerweile gang und gäbe ist, schont ab jetzt am Backofen  
nicht nur die Finger, sondern auch die Ohren.

Geräuschpegel: soft  Preis: € 2.441

der klappe haltende Backofen
„Convenience Backöfen“ von Siemens

Lärm nervt. Wie sehr, das ermittelte der „Noise Report“, eine von AEG in Auftrag gegebene Studie, die einen Querschnitt durch 2.000 Bewohner 
verschiedener europäischer Länder zieht. Das Ergebnis: Die Küche wird als der lauteste Raum des Hauses empfunden. Sechs von zehn Europäern 
nutzen ihn nicht nur zum Kochen und Essen, sondern auch zum Relaxen, um dort Freunde zu empfangen oder zum Arbeiten. Um dies ungestört 

zu tun, verzichtet ein Drittel der Studienteilnehmer auf den Einsatz einer Dunsthaube und Waschmaschine, wenn der Lärm andere Aktivitäten 
beeinträchtigt. Fünf Prozent der Besitzer eines Geschirrspülers verzichten komplett darauf, das Gerät anzuschalten – zu laut! Kein Wunder also, dass 

der Lärmpegel von Geräten beim Kauf eine entscheidende Rolle spielt und Hersteller auf den Wunsch nach Ruhe reagieren. Der Geschirrspüler 
wurde spätestens mit dem im März vorgestellten „AEG ProClean“ rehabilitiert: Durch die integrierte „Silent Technology“ werden Betriebsgeräusche 

so gut wie vollständig absorbiert. Eine spezielle Konstruktion, die Verwendung von hochwertigem Isoliermaterial und der geräuscharme Motor 
machen diesen Geschirrspüler zum leisesten, den es je gab. Das „Extra Silent“-Programm wäscht mit nur 37 Dezibel – im Vergleich zu 50 Dezibel 

durchschnittlicher Geschirrspüler. Hört sich diese Verringerung der Geräuschkulisse in Zahlen gar nicht so gigantisch an, ist der Effekt aber enorm: 
Eine Erhöhung des Schallpegels von nur drei Dezibel führt zu einer objektiv messbaren Verdoppelung der Schallintensität.

Geräuschpegel: 37 Dezibel, psssst!  Preis: € 1.369

der murmelnde Geschirrspüler
„AEG ProClean“ von AEG
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Auch WMF reduziert den Lärmpegel der Küche und verpasste seinem Wasserkocher „WMF 10“ einen doppelwandigen Behälter, der Geräusche 
dämmt. Der gern gesehene Nebeneffekt dieser doppelten Wand: Sie hält das Wasser länger warm. Der „WMF 10“ ist angenehm handzuhaben und 

liefert schnell heißes Wasser. Die nächste Teepause ganz in aller Ruhe auf dem Sofa? Kann kommen!
Geräuschpegel: leise plätschernd  Preis: € 69

der stille Wasserkocher
„WMF 10“ von wmf
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Zu den krawalligsten Geräuschverursachern im Haushalt gehört der Staubsauber. Während verbale Kommunikation bei seinem durchschnittlichen 
Lärmpegel von 78 Dezibel nur noch in Form von Anschreien möglich ist, erreicht der „UltraSilencer“ von AEG mit einem aerodynamischen 
Luftfluss-System – das gleichzeitig die Leistungsfähigkeit steigert und Laufgeräusche verringert – schlappe 68 Dezibel und liegt damit etwas  

über der Lautstärke eines normalen Gesprächs. Hersteller AEG unterzog den Staubsauger besonders harten Tests. Ein schwedisches  
Schlaflabor untersuchte die Auswirkungen des laufenden Staubsaugers auf das Schlafverhalten. Das Fazit: „Der ,UltraSilencer‘ hat  
sich im Rahmen der Studie als schlafverträgliches Haushaltsgerät bewiesen und ist daher zu jeder Tages- und Nachtzeit partner-,  

nachbar- und babyfreundlich einsetzbar“, resümiert Technology Manager Henrik Troberg. 
Geräuschpegel: 68 Dezibel – zum Einschlafen  Preis: € 259,95

Der schnarchfreie Staubsauger
„UltraSilencer“ von AEG
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